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Horch, wer klopft so spät an meine Thüre?
Bleicher Bettler, tritt zu mir daher,
Wärme dich am Feuer, das ich schüre.
»Mich erwärmen keine Flammen mehr.
Bin dein Gatte, lag im Grab drei Nächte,
Zu dir wandert' ich auf nackten Füßen,
Daß kein andrer dir die Botschaft brächte,
Daß wir uns auf ewig trennen müssen.«
(55 words)
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